0۳ 14 13 ned. 


VENERABILI CLERO DIOECESANO SALUTEM IN DOMINO! 


Nro 622. صا‎ C. R. Gubernium alto” Deereto dito 19. Fehruarii 18/1. Nro. 10896. 
in vim supremae Resolutionis C. N. Cancellariae Auliese dito 28. Januarii 18541. Nro 2675. collec- 
tionem eleemosynae pro incolis igne consumtae civitatis Bistritz in Transilvania praedisponere di- 
gnatum est; quam collectione m tenore praecitati alli Decreti Venerabili Clero pro viribus promovendam 
commendamus cum eo, ut collectas quotas ad respectivam C. R. Cassam Circularem comportari cu- 
rent. Premisliae die 18. Martii 1841. 


Nro 723. Altum Excelsi C. R. Gubernii Decretum dito 4. Martii a. c. Nro 13189, in 
sequelam supremae Nesolutionis altae C. R. Aulicae Cancellariae dito 28. Januarii a. c. Nro 31977. 
emanatum, in Copia Clero Dioecesano pro notitia communicatur. 


Use die mit dem Berichte vom 281en Hornung 1840. Zahl- 366. behandelte Frage, ob es bei 
Pfarrkonkursprüfungen zuläffig (ei, Nachprüfungen uͤber haupt aus einzelnen Pruſungsgegenſtänden zu 0 
ten, oder ob auf die Wiederhohlung der ganzen Prüfung zu dtingen wäre, dann don welchen Bedingungen 
im erſten Folle eine ſolche Bewilligung abhängen ſollte, und welche Behörde diefelbe zu ertheilen habe? har 
die k. k. Hofkonzelei laut Dekrets dom 28ten Jänner 1841. Zahl. 31977. gur künftigen Richtſchnur anzu— 
ordnen gefunden, daß für den Fall, als der Kandidat uur aus Einem Pruſungsgegenſtande bei der ۰ 
kur sprüſung die zweite Klaffe erhalten hat, nicht auf die Wiederhohlung der ganzen Prüfung, ſondern nur 
aus jenem Ptuſungsgegenſtande, aus welchem er die zweite Klaſſe erhalten bat, zu dringen ſei. Eben fo 
fol ein Kandidat, welcher wegen Unwohlſeyn nicht alle Prufungen des Pfartckonkutſes ablegen konnte, nur 
diejenigen nachtragen, an welchen er verhindert wurde. 


Die Bewilligung zur Wiederhohlung der Pſarrkonkutsprüſung foll unter det Bedingung ertheilt were 
den, daß der Kandidat dieſe Uiberprüſung bei einer allgemeinen Pfartkonkursprüfung ablege, und daß die 
durch eine wiederhohltie Prufung verbeſſerte zweite Kloſſe immer als ſolche durch den Kalful » reparato 
examine“ erſichtlich gemacht werde. Hiedurch wird der Unterſchied zwiſchen einer dollſtändigen, und auf 
einmahl gut deſtandenen Pfarrkonkurspruſung, und einer ſolchen, welche ceft mittelſt Nachbeſſerung zu Stan— 
de kam, dieibend gemacht, und det Zweck der wiſſenſchaſtlichen Racheiſerung des Kuratkletus auftecht erhalten. 


Die Bewilligung zur Wiederhohlung der Pfatrkonkursprüſung iſt übrigens bei dem belteſſenden ۰ 
dinariate anzuſuchen, zumalen daſſelbe am meiſten in der Lage iſt, die Würdigkeit fo wie die ſonſtigen Vet— 
haltniſſe des Kuratkletus zu beurtheilen. 


Dieſe Vorſchriſt wird daher dem Konſiſtorium zur künftigen Darnachachtung bekannt gemacht. 
Lemberg den 4ten Marz 1841. 


Nro 74%. Copia altae Ordinationis Excelsi C. R. Gubernii dtto 6, Martii e. c. Nro 11000. 
in vim aupremi Decreti C. R. Altae Aulicae Cancellariae dito û. Februarii a. e. Nro 28/0. eme nulue. 


Wird dem Przemysler lût. Konfiftorium mit der Bemerkung zur Wiſſenſchaſt zugeſtellt, 6 ۰ 
genmärtige h. Anordnung laut Hoſkanzlei⸗Dekrets dom „ten Hornung I. J. Zahl 2849. auch auf alle Be— 
amten ausgedehnt worden ſei, welche aus politiſchen ſländiſchen und ſlädtiſchen Fonden ihre Bezahlung er- 
halten. Vom f. k. Landesgubernium. Lemberg den 6:6 Marz ۰ , 

Abſchriſt der Gubernial o Cirkular Verordnung dom 22167 Nodemdet 1840 Zahl 76525. 

42195 

Laut Erlaffes der h. k. k. allgemelnen Hofkammtt dom gten d. M Zahl 2048 ſind 3 ۸ 
mit denjenigen Terminen aus zuzahlen und einzuſtellen, welche für die Auszahlung uud Einſtellung der ۰ 
auge, deren Stelle fie vertreten, vorgeſchrieben find. Wenn daher eine Alimentation als Theilbettag einer 
Beſoldung erſcheint, fo gelten für deren Auszahlung und Einſtellung diejenigen Termine, don welchen die 
Beſoldung dor der Suspenſion der Beamten auszuzahlen war. 


Iſt die Alimentation der Theilbettag eines Ruhegenuſſes, fo bat deren Auszahlung und Einſlellung 
nach den in dieſer Beziehung für Nuhegenüfe beſtehenden Votſchriſten zu geſchehen. 


Hiernach iſt لام‎ alſo bei allen für Rechnung der Caal - Ausgabskaſſe angewieſenen ۰ 
tions = Zahlungen don nun an zu benehmen, und die ſchon beſtehenden Vorſchteidungen zu berichtigen. 


Dieſe Normalweiſung wird dem — zur eigenen Kenniniß mitgetheilt. 


Nro 506. Animam Reverendi Josephi FLuliasie wicz, Cooperatoris Eeelesiae in Lubenia die 
8. Marlii a. c. defuncti, piis confratrum ad aram precibus commendamus. 


Nro 782. Excelsum C. N. Gubernium sub die 24. Martii 1801. Nro. 14549. adaperait 


Nobis sequentia: 


Es ift der Landesſtelle zur Kenntulß gekommen, daß ſich einige Seelſorger haben beigehen laßen, 
die Leichnahme berſtorbener Gutsbeſitzer und ihrer Angehörigen zuwider den beſtehenden Allerhöchſten Ents 
ſchließungen und mit Umgehung der Behörden in den Kirchengruſten ۷۰ 


Um dieſem Uibelſtande zu begegnen, wird dos Konſiſtorium angewieſen, der unterſtehenden Geifts 
lichkeit die dießſalls beſtehenden Verbotsgeſetze, deſonders jene Allerhochſte Enlſchlleßung, die den ſämmtli— 
chen Konſiſtotien unterm 28. Auguft 1788. Zahl 19817. zur genauen Nachachtung bekannt gegeben wurde, 
in Erinnerung zu bringen, und deren genaue Beobachtung neuetlich anzuordnen. — Lemberg am 24. 


März 1841. — 


Quam Altam Resolutionem publicando, strietissimam vigenlium عمط‎ sub obtutu Allissimorum 
praescriptorum observentigum Clero cursto graviter inculcamus. Premisliae die 18. Aprilis 1841. 


Nro 703. In adneko ‘|. communicatur Clero dioecesano Copia Altae Excelsi C. R. Gubernil 
Ordingtionis ddto 16. Februarii a. c. Nr. 11504. emanatae, eo cum injuncto, at instruclio cogno- 
scendee rabiei caninae, praecavendae illius eruptioni et propagationi, in litteris circularibus ddto 14. 
Xmbris 1811. N. 528/7. $- 94. et 0016 47. Junii 1855. H. 52207. $. 54. contenta, in Ecclesiis © 
suggesiu sacro republicetur. Premisliae die 20. Aprilis 1241. 


Da die Fälle, daß Menſchen und Haustbiere don den wuͤthenden und ۱۵۸۱۱۱۵۵۲۵60۱06۱ Hunden 
verlegt werden, in den lezten Zeit ungewoͤhnlich häufig im Lande botkommen, ſindet man ſich deranlaßt, 
die Aufmerkſamkeit des k. Kreisamts auf dieſen hochwichtigen Gegenſtand zu lenken, und hiemit anzuordnen, 
dafı ſämtlichen Dominien die mit den hierottigen Verordnung bom 27. Juli 182 4. Zahl 4559 . anbeſohlene 
Hinwitkung auf die Vertilgung aller üͤberſſüſſigen und herrnlofen, und auf die zweckmäſſige Pflege und 
Auſſicht der in den Haushaltungen benöthigten Hunde neuerdings in Erinnerung gebracht und einge ſchärft 
werde, daß fic durch eine genaue Beobachtung der in §. 94. und den folgenden des Kreisſchreibens vom 
Aten Tmber 1811. Zahl 52847. dann im $. 54. des Kreisſchreibens vom 17. Juni 1855. Zahl 52267. 
enthaltenen Belehrungen dem Ausbruche dieſer ſurchtbaren Krankheit, und in dem Falle ihees Vorkommens 
det Uibertragung derſelben auf Menſchen und Hausthiete thätigſt entgegen zu wirken haben. 


Während übrigens gleichzeitig auch eine Republifazion des die Erkenntniß der Huntswuth und die 
Verhüthung ihres Ausbruches und ihrer Verbreitung betreſſenden Inhalts der bezogenen Kreisſchreiben don 
den Kitchenkanzeln einzuleiten Ht, wird dem k. Kreisamte die Uiberwachung der Dominien in der Handha— 
bung der auf dieſen wichtigen Zweig der öffentlichen Polizei Aufſicht Bezug nehmenden Vorſchriſten mit 
dem Beiſatze zur befonderen Pflicht gemacht, daß bei vorkommenden Anzeigen über Beſchädigungen don 
wüthenden oder wuthverdächtigen Thieren die dießfalligen Erhebungen ſtets mit aller Beſchleunigung einzu— 
leiten, und hiezu nut vollkommen verläßliche Sanitäts o Individuen zu verwenden find. — Lemberg am 
ten Hornung 1841. 


Nro 798. Excelsum C. R. Gubernium Alto Decreto suo ddto 10. Martii 1841. N. 14898. 
intimavit Consistorio huic sequenlie: 


Laut Hofkanzleidekret vom 22ten Jänner 1841. Zahl 33906. find det beſtehend en Vorſchriſt gemoß 
nach dem Tode eines jeden Pfarrers das Kirchen - und Armen Inſtitutsdermögen, und dort wo Waiſen und 
Depoſiten - entier beſtehen, auch dieſe zu liguidiren, und die Liquidations ٠ Ausweiſe ſodann det betreffen— 
den Behörde zur weiteten Awtshandlung vorzulegen. Da zu derlei Kommiſſionen meiſtens Pribalbeamte bee 
ſtellt werden, welche mit dem bei dem Staate eingeführten Rechnungsweſen nicht genug deriraut find, Das 
her es nicht ſelten geſchieht, daß ſehlerhaſte Liquidations - Ausweiſe vorgelegt werden, fo iſt mau fit dem 
f. k. General « Nechnungsditekterium übetreingekommen, zum obigen Ende die anfdlüfigen +0٤1 
allgemein vorzuſchreiben, welche fo mit allen Kreisamtern zur Datnachachtung in vorkommenden Fallen, wo 
bet einer Pfarre ein abgeſondettes nicht unter der ausſchlüßlichen Vetwaltung des Pfarrers ſtebendes ۰ 
detmogen vorhanden iſt, wo zu der Pſtünde eine eigene Jutisdiktion gehört, oder wo ſich Spitäler und At⸗ 
mene -⸗Inſtitute befinden, mitgetheilt wird. 


Hiebon mird das Konſiſtorinm zur Wiſſenſchaft und Vetſtändigung des unterſtehenden Klerus in die 
Kenntniſ geſezt. Lemberg am 10. Matz ۰ 


Ousm Altam ordinationem nne cnm acrlusis ,|۰ Formnlarihus Universe Clero Dioecesis No- 
strae pro notitia et directione praesenlibus puhlicamus. Premisliae die 18. Aprilis 1841. 


Nro 821. Excelsum C. R. Gubernium Alia Resolutione sua ddto 34. Martii 1841. 
N. 15310. Consistorio sequentia adaperuit: 


Nach dem berabgelangten hohen Studienhoſ Commissions . Deirete dom 4ten d. M. 3. ۰ 
haben Seine k. k. Majeſtät mit Allerhöchſtet Entſchließung vom 16/601 Jänner .ا‎ J. die Seelſorger auf dem 
Lande zur Ettheilung des Privatuntertichts in den Gtammatikalklaſſen an einzelne talentvolle und arme Kna— 
ben ihtet Genteinde in der Art zu etmächtigen geruhet, daß fie das Beſugniß hiezu durch ihr Ordinariat 
bei det Landesſtelle anzuſuchen haben, welche ihnen dasſelbe ertheilen wird, wenn ſich der Ordinarius für 
fle unter Bezeugung deren intellektuellet und motaliſcher Bildung verwendet. Die auf dieſe Art unterrichte— 
ten Knaben haben fib am 64ا۱١‎ eines jeden Schuljahres am nächſten offentlichen Gnninafium zur ۰ 
fung über den Jahteskurs zu (telen, und find nur, wenn fie bei dieſer Prüfung gut beſtehen, zur Aufftci- 
gung in einen höheren Kuts zuzulaſſen. 


Derlei armen Knaben werden dom Erlage des Schulgeldes beſteit. 


Von dieſer Allerböchſten Entſchliefung wird das Ordinariat zur Datnachach tung mit den Auſttage 
in die Kenntniß geſezt, hlevon auch die Seelſorger in der unterſtehenden Dlözeſe zu verſtändigen. Lemberg 


am 5۱10۷ März 1841. 


Ha ec Altissima Decisio eo cum adjecto Clero curato nola redditur, quod Ordinariatus 
tantum revera qualificatos curalores animarum pro menlionuta domestica instructione Excelso C. Il. 
Gubernio recommendaturus sit. 


Franc. Xav. Eppus. 


Ex Consistorio Rppli r. ۰ 
Premisliae die 22. Aprilis 4841. 


Franc. 14 
Cancellarius. 
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Liquidations-Ausweis 


Ueber die Scontrirung der Kaſſe bei der (Pfarr-) Kirche zu N. N. 
ten N. 18 


Baates Geld Obligationen 
in in 


| ww. 1 cM. ee | ww "ww. 


. Ir. fl. Yell ff. ITr. I fl. 1 fl. kr. N fl. kr. ff. Ikr. I fl. Itr. fl. ۰ 


BIENEN 


01 


Ad 


۶1411 


Gegenstand. 


Nach dem votjahtigen Rechnungsabſchluße 0ط‎ mit 
Ende December 8 der Kaſſareſt 
Vom ۱٥٤١ Jänner 18 bis zum heutigen تست‎ 
tage ſind eingegangen 0 


Zuſammen 
Hiedon wurden vom sten Jonner 18 bis zum 
heutigen Tage ausgegeben « .. 5 
Daber am heutigen Tage in der Kaffe dorhanden 
ſeyn ſollen . : : . ۰ 
ا‎ Specifiatin wurden ۰ 
en 8 * * ۰ 
Mithin (mehr ص‎ : : 
(weniger : . 


Specification 
a. Baares Geld. 


1. in CM. 5 Stuck Banknoten a 10 fl. 


5 a dto ۰ 5 fl. 
in 0 1۲٤٣٣ - 
in kleineter Runze a — 
2. in WW. 10. Stuck ۰ ا‎ Ga 
Scheine a 5 fl. 
20 2: dto 1 ۰ 
an Kupfergeld ۵ 


b. Obligationen. 
J. in öffentlichen Fonds 
a 5% lautend auf 
. 2% % هال‎ 
. a 2% dto 
. ۵ 5 % dto 


Staatsſchuldderſchteibung dio 
Banco - Obligation dio 
Hoſkammer dio 
N. O. Sisendisch dio 


2222 


2. bei Prlpaten 


Wenzl Mayer 0۱۵۰۰ und 2۵9۵۲۱6۲ dio. . e 5% EM. fur 
Anton Schmidt dio .. und dto ۰۰0۱0۰۰ a 5% ۷۷۲ 


Zuſammen 


Daß die vorſtehend ſpeciſizitten Geldforten mit — fl. — fr. EM. und — fl. — kr. WW. im Baaren, 

— fl. — kt. CM. und mit — fl. — kr. WW. in Obligationen (die Betrage find mit Buchſtaben 
anzuſetzen) genau abaezahlt, eingeſehen und wirklich vorgeſunden worden find, witd von den Unterzeichneten mit 
dem Beiſatze beftatiget, daß dieſer Ausweis in den betreffenden Beziehungen mit dem Kirchen Journals, Abſchlu— 
ße vollkommen uͤbeteinſtimmend ſey. 


Neon s 


(Unterſchriften der Kirchen vorſteher). 


am 


* 


= 


u 


dann mit 


8 ۲۱۶۱ iſt auf dıefem Liqmidatinns » ٩ ۱ ۸۱001۸ zu bemerken: 


1. Ob ini Falle, als zwiſchen dem Journals. 9۱6۱۱:٤١ rind dem wirklichen Befunde eine Differenz zum Pots 
ſcheine kommt, dieſe Differenz überhaupt und in welcher Art aufgeklärt wurde, oder ob inı entgegengeſetten Falle 
der allfällige Uederſchuß in Empfang genommen und det Abgang erſetzt wurde, und welche Vorkehtungen, 
ſalls Letzteres nicht geſchehen wäre, wegen dollſtändiger Bedeckung der Kaſſen getroſſen worden find. 


2. Ob die Kaſſa unter dreiſacher Sperte gehalten wird und die Obligationen darin auſbewohret werden. 


5. Wie viel von dem baaten Kaſſareſte allenfalls In der Kaſſa, und wie biel in Handen eines und wel— 
chen Votſtandes zu Kuttent-Auslagen befindlich ۰ 


f. Ob, in welchem Betrage und aus welcher Urſache Activa aushaſten, und ob rückſichtlich Ihrer ۰ 
lichkeit kein Bedenken abwoltet. 


5. Ob die Aktiv Kapitalien bei Pribaten mit Genehmigung der hohen Landesſtelle elotitt worden find; und zur 
Zeit der Liquiditung noch mit gefepliher Sichetheit aushaſten, und 


5. Ob die Obligationen offentlichen Fonds gehörig binkultrt find. 


D 
Liquidations- Ausweis. 


Leber die Scontrirung der Kaſſe bei dem Armen ع‎ Snftitute der Pfarre 
N. N. dom 


يبي سح سس ع —— يلب 


9 00168 95 | Obligationen 


Poſt⸗ in in 
tro cm. || ww. ۱ Cm. ۱ ww, | 
Gegenstand — — — 
EE . (fr N. در ا _ ۱6۰ لالہ ۷-77 انی‎ 1 ۱ 
Ex Noch dem vorjahrigen Nechnungsadſchluße ا‎ der Peer 
Kaſſateſt mit Ende December 184 
2 Vom sten Jänner 184 dis zum beutigen E 
rungs- Tage find eingegangen . 1 
Zuſammen Tn ا بر ےھ چس‎ 
3 Hiedon wurden vom ıten Janner 4 bie aum Per 
tigen Tage ausgegeben ۰ 
4 Daher am heutigen Tage in der Sara vorhanden fon 
۱ ſollen . 
9 Laut ا‎ 7 11715 10 bergen 2 ۶ 
den ۰ ۰ ۰ 0 ‘ 
| * a. Baares - Geld. 


1۰ di C. M. 5 Stuck Banknoten a 10 fl. 
5 dto dio 8 5 ۰ 
in 230003110٢۲٢٤۲٤ 01 8 
in kleinerer 6:6106 ٠ 5 
2. in WW. 10 Stuck 68 ° (Ai ( 
Scheine a 5 ۰ 
20 0 dto dio a i ۰ 
in Kupfergeld ۰ 


b) Obligationen. 
۱۰ an öffentliden Jonds-Obligetionen 


Staatsſchuldderſchreibung dio . . N. e 5%, ا٥۸‎ 


e, 
Specification 


7ج(" 
nn,‏ يه — 


۱ 
1 tend auf 
| Banko - Obligationen dio a 2 

Hofkammer dio a 2% 
| N. O. 6208116 äto ا‎ 
N 2. bei Pridaten 
17 | Menzel Mayer dto und Gaptırief dio 5%, CM. füt 
| Anton Schundtdto und dio „ 5% WW. 
| Bufanımen ۱ ۱ ۱ | | 7 

Daß dle vorfichend ſpecißzirten Geldſotten mil ہہ‎ fl. — kr. CM. und — fl. — fr. V 
im Baaten, dann mii — fl. -- kr. CM. und — fl. — kr. WW. in Obligationen (die Beträge 


ſind mit Buchſtaben anzuſegen) genau abgezählt, eingeſehen und vorgcfunden find, wird don den 111۴۰ 
ten mit dem Beiſape deſtatiget, daf dieſet Ausweis in den betteſſenden Beziehungen mit dem Acmen“-Inſtituts- 
Journals Abſchluße vollkommen ubereinſtimmend ſey. 


N. N. am 
(Umerſchriften der Armen -Inſtituls Vorſtehet). 


۲6۲۱۲ iſt auf dieſem Liquidations » Ausweis zu bemerken: 


1. Ob im Falle, als zwiſchen dem Journals» Abſchluße uud dem wirklichen Befunde eine Differenz zum Bote 
ſcheine kommt, dieſe Differenz uberhaupt und in welcher Art aufgeklärt wurde, oder ob im entgegengeſetzten Falle 
det allſallige Ueberſchuß in Empfang genommen und der Abgang erfept wutde, und welche Vorkehrungen, 
falls Letztetes nicht geſchehen wäte, wegen bollſiandiger Bedeckung der Kaſſen getroffen worden ۰ 


2. Ob die Raffa unter dreifacher Sperte gehalten wird und die Obligationen darin aufbewahret werden. 


or 


. Wie bicl don dem baaten Koffarefte allenſalls in der Kaſſa, und wie viel in Handen eines und mel- 
chen Vocſtandes zu Kuttent-Auslagen befindlich ۰ 


4. Ob, in welchem Betrage und aus welcher Urſache Activa aushaften, und ob ruͤckſichtlich ihrer ۰ 
lichkeit kein Bedenken abwaltet. 


5. Ob die Aktib⸗Kapitalien bei Privaten mit Genehmigung der hohen Landesſtelle elocitt worden find, und zur 
Zeit der Liquidirung noch mit gefeplicher Sicherheit aushaſten, nnd 


5. Ob die Obligationen öffentlicher Fonds gehörig dinkulitt ۰ 


